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Zur	Frage	der	Genehmigungsp1licht	für	die	Auswahl	der	Verwahrstelle	nach	Maßgabe	des	§	284
Absatz	1	und	2	KAGB

Nach dem Wortlaut des § 84 Absatz 1 Nummer 3 des Kapitalanlagegesetzbuches (KAGB) darf eine AIF-Kapitalverwaltungsgesellschaft im Hinblick auf Publikums-AIF

Verfügungen über zum Immobilien-Sondervermögen gehörende Immobilien und zum geschlossenen Publikums-AIF gehörende Vermögensgegenstände im Sinne

des § 261 Absatz 1 Nummer 1 KAGB nur mit Zustimmung der Verwahrstelle durchführen.

Gemäß § 83 Absatz 4 KAGB ist die Wirksamkeit der Verfügungsbeschränkung nach § 84 Absatz 1 Nummer 3 KAGB sicherzustellen, bei inländischen Immobilien durch

die Eintragung der Verfügungsbeschränkung im Grundbuch. Hierüber hat die Verwahrstelle zu wachen.

Hiermit korrespondierend hat die AIF-Kapitalverwaltungsgesellschaft nach § 246 Absatz 1 KAGB ihrerseits dafür zu sorgen, dass die Wirksamkeit der

Verfügungsbeschränkung nach § 84 Absatz 1 Nummer 3 KAGB sichergestellt ist, d.h. bei inländischen Immobilien die Eintragung der Verfügungsbeschränkung im

Grundbuch erfolgt.

Es ist wesentlicher Bestanteil dieses Schutzmechanismus, dass im Hinblick auf Verfügungen über Fondsimmobilien bezüglich der Zustimmung der Verwahrstelle von

den Grundbuchämtern überprüft wird, dass die von der AIF-Kapitalverwaltungsgesellschaft beigebrachte Zustimmungserklärung tatsächlich von der hierzu

berufenen Verwahrstelle stammt.

Dabei sieht § 87 KAGB für Publikums-AIF durch Verweis auf § 69 Absatz 1, 2 und 4 KAGB u.a. vor, dass die Auswahl und jeder Wechsel der Verwahrstelle der

Genehmigung durch die Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht (BaFin) bedürfen und zudem die BaFin auch der AIF-Kapitalverwaltungsgesellschaft

jederzeit einen Wechsel der Verwahrstelle auferlegen kann.

Darauf aufbauend ist in § 246 Absatz 2 KAGB geregelt, dass hinsichtlich der grundbuchlichen Umsetzung von Transaktionen über Fondsimmobilien die AIF-

Kapitalverwaltungsgesellschaft gegenüber dem Grundbuchamt die Bestellung der Verwahrstelle durch eine Bescheinigung der Bundesanstalt nachweisen kann, aus

der sich ergibt, dass die BaFin die Auswahl als Verwahrstelle genehmigt hat und von ihrem Recht, der AIF-Kapitalverwaltungsgesellschaft einen Wechsel der

Verwahrstelle aufzuerlegen, keinen Gebrauch gemacht hat.

§ 284 Absatz 1 KAGB legt für offene inländische Spezial-AIF mit festen Anlagebedingungen fest, dass auch auf diese § 246 KAGB grundsätzlich anwendbar ist, soweit

sich aus § 284 Absatz 2 KAGB nichts anderes ergibt. Dieses bedeutet, dass ohne eine explizite Abbedingung der Anwendbarkeit des § 246 mit Zustimmung aller

Anleger nach Maßgabe des § 284 Absatz 2 Nummer 1 KAGB die Vorgaben des § 246 KAGB ohne Einschränkungen anzuwenden sind.

Daraus ergibt sich, dass in diesem Fall über die Vorschrift des § 246 Absatz 1 KAGB auch die Regelungen der §§ 84 Absatz 1 Nummer 3 und 83 Absatz 4 Nummer 1

KAGB sowie über die Vorschrift des § 246 Absatz 2 KAGB die Regelungen der §§ 87 und 69 Absatz 1, 2 und 4 KAGB auf offene Spezial-AIF mit festen

Anlagebedingungen mit Anlagemöglichkeit in Immobilien anzuwenden sind.

Diesem ist bei der Neuauflage von entsprechenden Fonds dadurch Rechnung zu tragen, dass die Anlagebedingungen Regelungen zur Anwendbarkeit des § 246

KAGB enthalten müssen. Entsprechend dem Vorstehenden ist gegebenenfalls bei der BaFin eine Genehmigung für die Auswahl der Verwahrstelle einzuholen.

Bezüglich der vor dem Inkrafttreten des KAGB am 22.07.2013 bereits aufgelegten Spezial-Sondervermögen mit Anlagemöglichkeit in Immobilien ist im Rahmen der

Umstellung der Vertragsbedingungen auf Anlagebedingungen der § 246 KAGB explizit abzubedingen, wenn er keine Anwendung finden soll. Soll § 246 KAGB

Anwendung finden, so ist eine Genehmigung der Verwahrstelle nicht erforderlich, da die bereits nach § 91 Absatz 1 i.V.m. §§ 26 Absatz 1 Nr. 3, 27 Absatz 3 des

Investmentgesetzes (InvG) erteilte Depotbankgenehmigung als Verwahrstellengenehmigung weiterhin Geltung entfaltet (entsprechend den Ausführungen im FAQ zu

den Übergangsvorschriften vom 18.06.2013 – GZ: WA 41-Wp 2137-2013/0343 – unter Punkt I.2.). Lediglich im Falle eines Wechsels der Verwahrstelle wäre eine neue

Verwahrstellengenehmigung einzuholen.

Wird hingegen im Rahmen der Umstellung die Anwendbarkeit des § 246 KAGB mit Zustimmung der Anleger nach § 284 Absatz 2 Nummer 1 KAGB abbedungen, so

entfallen mit Inkrafttreten der Anlagebedingungen für die Zukunft sowohl die Genehmigungspflicht für die Verwahrstelle als auch der Zustimmungsvorbehalt und

damit auch die Grundlage für einen entsprechenden Sperrvermerk im Grundbuch von Fondsimmobilien.

In diesem Fall erteilt die BaFin der AIF-Kapitalverwaltungsgesellschaft letztmalig eine entsprechende Bescheinigung nach § 246 Absatz 2 KAGB für den betreffenden

Fonds, damit beim Grundbuchamt mit Zustimmung der bisherigen Depotbank eine Löschung der bisher zwingenden Sperrvermerke im Zuge der Umstellung der

Fonds auf das KAGB vorgenommen werden kann.
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